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Hallo!
Komme frisch aus der Schule und stehe vor einem Problem. Ich habe mich nämlich mit meinem
Ausbildungslehrer ziemlich überworfen. Ich habe jetzt drei Doppelstunden bei ihm unterrichtet
und bin mir sicher, dass wir auf keinen gemeinsamen Nenner mehr kommen. Da mir das
weitere Unterrichten in diesem Kurs also nix außer viel Ärger bringen würde, hatte ich
eigentlich geplant, das sofort zu beenden.
Wenn ich das jetzt mehr oder weniger plötzlich beende, wird einem so etwas i.d.R. negativ
ausgelegt (Schulleiter...)? Inhaltlich habe ich sicherlich (fast) jeden vernünftigen Mensch auf
meiner Seite, aber kann mein "Aufgeben" vielleicht als "nicht belastbar" gewertet werden? Ist
die Begründung sinnvoll, dass mich der Unterricht bei diesem Lehrer in meiner Ausbildung nicht
weiterbringt? Oder hört sich sowas zu sehr nach Ausrede an.
Für Eure Hilfen dankbar
Matthias
<br>
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